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Aufstellung des Sachlichen Teilplans Erneuerbare Energien des Regionalplans Süd-
hessen; 
Erneute Beteiligung nach § 6 Abs.  4 HLPG i. V. m. § 10 ROG 
 
Verfügung vom 20.03.2017, III 31.1- 39d 38/03 (17) 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
von Seiten der Stadt Lindenfels bestehen gegen den Sachlichen Teilplan Erneuerba-
re Energien des Regionalplans Südhessen keine grundsätzlichen Bedenken, zumal 
das Stadtgebiet Lindenfels nicht direkt durch ein Vorranggebiet betroffen ist. 
 
Die Stadt Lindenfels liegt allerdings hervorgehoben im Bereich des Vorderen Oden-
waldes, der in Teilen als „Besonders schützenswerter Landschaftsraum“ identifiziert 
wurde (Text Nr. 3.1.3.4.1 Buchstabe c) und bei der Abwägung im Einzelfall (Nr. 
3.1.3.4) bei der Bewertung des Landschaftsbildes eine besondere Stellung genießt. 
 
Wir begrüßen es daher insbesondere, dass die Potenzialflächen 112a, 237, 288a 
und 292a aus dem Entwurf 2013 entfallen sind (Flächensteckbriefe S. 3 und 5). 
 
In diesem Zusammenhang geben wir den Hinweis, dass bei der „Möglichen Beein-
trächtigung von Denkmälern“ (Text Tabelle 3 S. 62) bei der Burg Lindenfels die Flä-
chen 288a, 292a und 237 noch mit aufgeführt sind, die jedoch - wie oben erwähnt -   
herausgenommen wurden. 
 
Da auch die Vorrangfläche 292 im vorgelegten Entwurf von 196,5 ha auf 144,9 ha 
reduziert wurde, sind die möglichen negativen Auswirkungen auf das Orts- und 
Landschaftsbild für den Bereich des Stadtgebietes Lindenfels nochmals minimiert 
worden.  
 



Abschließend begrüßen wir es generell, dass in Hessen die Vorranggebiete Aus-
schlusswirkung entfalten und damit keine weiteren Windkraftanlagen mehr genehmi-
gungsfähig sind. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
gez. 
Michael Helbig 
 Bürgermeister  
 
  
 
 
 


